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1. Geltungsbereich 
Diese Bestimmungen gelten für sämtliche Verkäufe durch die BIBUS METALS AG 
(„Bibus“) an den Kunden. Anderslautende Bedingungen der Kunden finden keine 
Anwendung, solange von Bibus nicht ausdrücklich und schriftlich angenommen werden.  
 
2. Offerten und Bestellungen 
Unsere Offerten gelten nur für umgehende Entscheidung und unter Vorbehalt der 
Werksannahme. Ausserdem sind Änderungen der Bibus-Offerte hinsichtlich des Kauf-
preises vorbehalten, falls die Marktverhältnisse ändern. Für Waren ab Lager oder 
Werkslager sind sie unverbindlich. Verkäufe und alle anderen Rechtsgeschäfte, die 
durch unsere Vertreter oder Angestellten abgeschlossen werden, sind für Bibus nur 
verbindlich, wenn Bibus sie schriftlich bestätigt. Kundenbestellungen ab Herstellerwerk 
sind für Bibus erst nach ihrer schriftlichen Bestätigung der Annahme durch Bibus ver-
bindlich.  
 
3. Spezifikationen 
Nach Ablauf der festgesetzten Fristen in den Offerten der Bibus können Spezifikationen 
des Kunden hinsichtlich der einzelnen Teile nicht mehr erfolgen. Bibus nimmt im übrigen 
Spezifikationen nur unter dem Vorbehalt an, dass sie auch vom Herstellwerk, bei dem 
Bibus die Ware bezieht, akzeptiert werden. 
 
4. Zahlung 
Anstieg der Beschaffungskosten, welche nicht von BIBUS verursacht sind (z.B. Legie-
rungszuschläge, Zollerhöhungen, Währungskursänderungen etc.), werden vom Kunden 
getragen. Rechnungen der Bibus sind in der Faktura-Währung innert 30 Tagen nach 
Erhalt zu bezahlen. Danach ist ein Verzugszins von [6]% per Annum geschuldet. Als 
Lieferdatum gilt unabhängig vom Eintreffen beim Käufer der Tag der Übergabe der Ware 
an die Abgangsstation oder den Spediteur. 
Wir behalten uns das Recht vor, Zahlungserfahrungen einem Informationsportal zur 
Verfügung zu stellen. Bei Zahlungsverzug werden Mahngebühren und Umtriebsspesen 
erhoben.  
Die gelieferte Ware bleibt bis zu ihrer vollständigen Bezahlung Eigentum der Bibus. 
 
5. Lieferung 
Vom Kunden angesetzte oder von Bibus genannte Liefertermine sind keine Fixtermine. 
Die Liefertermine verlängern sich, wenn Hindernisse auftreten, die ausserhalb des 
Einflussbereichs von Bibus liegen. Der Kunde verfügt nur über Ansprüche auf 
Schadenersatz, auf Verzugszins oder auf Vertragsrücktritt aus verspäteter oder 
unterbliebener Lieferung gegenüber Bibus, wenn er ihr grobe Fahrlässigkeit oder 
Vorsatz nachweist.  
Falls der Kunde Prüfungs- oder Abnahmeatteste wünscht, hat er dies spätestens bei 
seiner Bestellung mitzuteilen. Die Kosten für die Atteste und Prüfungsabnahmen gehen 
zulasten des Kunden.  
Die in den Herstellwerken oder im Lager ermittelten Angaben über Gewicht und Umfang 
der Lieferung sind für die Rechnungsstellung der Bibus massgebend. Dabei ist die 
Menge einer einzelnen Position irrelevant. Massgebend ist das Gesamtgewicht der 
Positionen. Die in den Herstellwerken geltenden Toleranzwerte gelten auch für die 
Lieferung der Bibus. 
 
6. Transport 
Der Transport der Ware erfolgt gänzlich auf Rechnung des Kunden, unter Ausschluss 
jeglicher Haftung der Bibus für Transport, Verfrachtung und Verpackung. Nutzen und 
Gefahr gehen mit Abgang der Ware ab Herstellwerk oder ab Lager auf den Kunden 
über. Diese Regelung der Gefahrtragung gilt auch, wenn Bibus ausnahmsweise einen 
Teil der oder sämtlichen Transportkosten übernimmt. Ansonsten gelten die Regeln der 
INCOTERMS 2010. 
 
7. Mängelrügen  
Beanstandungen von Warenlieferungen durch den Kunden müssen innert acht Tagen 
nach Empfang der Ware oder (bei einem verborgenen Mangel) seit dessen Entdeckung 
der Bibus durch eingeschriebenen Brief und mengen- / sortenmässig detailliert mitgeteilt 
werden. Nach sechs Monaten sind sämtliche Ansprüche aus Sachmängeln verjährt. Der 
Käufer muss Bibus Gelegenheit geben, die beanstandete Ware im Zustand der Liefe-
rung zu besichtigen. Kommt der Käufer dieser Pflicht nicht nach oder ist die Mängelrüge 
verspätet, gilt die Lieferung als genehmigt. Bei berechtigter Mängelrüge hat Bibus die 
Wahl, entweder die unbearbeitete mangelhafte Ware zurückzunehmen und Realersatz 
zu liefern oder den Minderwert durch Geldzahlung auszugleichen. Weitere Ansprüche 
gegenüber Bibus, wie z. B bei Wandlung des Vertrages, auf Schadenersatz, 
entgangener Gewinn, auf Verzugszinsen und –strafen, sind ausgeschlossen. 
 
8. Ausserordentliche Ereignisse 
Ausserordentliche Ereignisse, welche die vertragsgemässe Abwicklung wesentlich 
erschweren oder für Bibus unzumutbar machen (wie etwa behördliche Verbote, Roh-
stoffmangel, Betriebsausfall, Streik, Krieg) und bei Vertragsabschluss nicht vorhersehbar 
waren, berechtigen Bibus, nach unserer Wahl entweder die von uns genannten Liefer-
fristen hinauszuschieben oder die Lieferung ganz oder teilweise zu unterlassen, ohne 
dass hieraus dem Käufer irgendwelche Entschädigungs- oder andere Ansprüche 
gegenüber Bibus entstehen würden. 
 
9. Gerichtsstand und anwendbares Recht 
Für sämtliche Streitigkeiten aus der Lieferung von Waren durch Bibus vereinbaren die 
Parteien die ordentlichen Gerichte am Sitz der Bibus als ausschliesslichen Gerichts-
stand. Sie wählen das schweizerische Obligationenrecht als anwendbar (unter Aus-
schluss des Übereinkommens der Vereinten Nationen über Verträge über den internati-
onalen Warenverkauf). 
 

1. Sphere of Validity 
These provisions shall apply for all sales by BIBUS METALS AG („Bibus“) to its custom-
ers. Contrary terms and conditions of its customers shall not apply unless they have 
been explicitly accepted by Bibus in writing. 

 
2. Quotations and Orders 
Our quotations shall only apply for immediate decision and subject to mill acceptance. 
Bibus moreover reserves the right to amend the purchase price if market circumstances 
alter. Quotations shall be non – binding with respect to goods ex warehouse or mill 
stock. Sales and all other legal transactions which are concluded by our representatives 
or staff shall only be binding on Bibus provided Bibus confirms them in writing. Customer 
orders ex mill of manufacture shall not be binding to Bibus until written confirmation of 
acceptance is given by Bibus 
 
3. Specifications 
Customer specifications with respect to individual parts may not be given after expiry of 
the deadlines set in Bibus’ quotations. Bibus shall moreover only accept specifications 
provided they have been accepted by the mill of manufacture from which Bibus obtains 
the goods 
 
4. Payment 
The customer shall bear any rise in procurement costs for which Bibus is not responsible 
(e.g. alloy surcharges, increases in customs duties, exchange rate changes etc.) Bibus’ 
invoices are to be paid in the invoice currency within 30 days of their receipt, after which 
default interest of [6] % per annum shall fall due. Regardless of the date of arrival at the 
purchaser’s premises, the delivery day shall be the date of delivery of the goods to the 
station of dispatch or to the carrier. 
We reserve the right to share our experiences of payments with an information pool. We 
debit overdue fine and additional expenses in the case of late payment.  
 
The property of the delivered goods belongs to Bibus until they are fully paid. 
 
5. Delivery 
Delivery dates set by the customer or stated by Bibus shall not be fixed dated. The 
delivery dates shall be extended if obstacles arise which are outside Bibus’ sphere of 
influence. The customer may only claim damages, default interest to deliver if it is 
able to prove gross negligence or intent.  
If the customer desires test or acceptance certificates, then he must make this clear at 
the latest at the time of order. The customer shall bear the costs of tests and acceptance 
certificates. The details relating to the weight and scope of the delivery which are ascer-
tained in the mill of manufacture or in the warehouse shall be the prevailing factor when 
Bibus raises its invoice. The quantity of an individual item shall be irrelevant, however 
the overall weight of the items shall be the prevailing factor. The tolerances which apply 
in the factories or mill shall also apply to Bibus delivery. 
 
6. Transport 
The customer shall bear all the costs of transporting the goods, whereby Bibus shall 
accept no liability for transport, shipment and packaging. Benefit and risk shall pass to 
the customer when the goods leaves the mill of manufacture or the warehouse. This 
provision relating to responsibility for risk shall also apply if Bibus should exceptionally 
pay part or all of the transport costs. Otherwise the rules under INCOTERMS 2010 shall 
apply 

 
7. Complaints 
Complaints by the customer in relation to deliveries of goods must be notified to Bibus 
by registered post, broken down in detail with respect to quantity/type, within eight days 
of receipt of the goods or (in the case of a hidden defect) of its discovery. All claims 
arising from material defects shall become statute-barred after six months. The pur-
chaser must give Bibus the opportunity to inspect the goods which are the subject of 
complaint, in its delivered state. If the purchaser fails to comply with this obligation or if 
the complaint is made late, then the delivery shall be deemed to have been approved. In 
the case of justified complaint, Bibus may choose either to take back the unprocessed 
defective goods and to supply a material replacement, or else to make up the reduction 
in value by means of a monetary payment.  
Further claims against Bibus, e.g. for cancellation of the contract, for damages, 
lost profit, default interest and penalties, shall be excluded. 
 
8. Extraordinary events 
Extraordinary events which make it extremely difficult for Bibus to perform in accordance 
with the terms of the contract, or unreasonable for it to be expected to do so (for exam-
ple official prohibitions, deficiencies in raw materials, interruption of operations, strike, 
war) and which could not have been predicted at the time of signature of the contact, 
shall entitle Bibus to choose either to postpone the delivery dates specified by it or else 
to fail in full or in part to make the delivery, without the purchaser being due any claims 
for compensation or other claims against Bibus as a result.  
 
9. Place jurisdiction and applicable law 
Any dispute arising out of or in connection with the delivery by Bibus shall be decided 
exclusively by the courts at the location of Bibus’ offices. They choose the Swiss Law of 
Obligations1 to be applicable (to the exclusion of the United Nations Convention on 
Contracts relating to the International Sale of Goods.) 
 
1 Swiss contract law 

http://www.bibusmetals.ch
mailto:info@bibusmetals.ch

